
Intelligenz-Matt
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g . ^

> N »̂0. Dinstag den 2. Aziril 18N.

Z. 4,9. (2) K u n d m a c h u n g . Nr. 692.
Die nachbenannten paßlos abwesenden Individuen werden hiemit anfg-cf^rdert, sich binnen

vier Monaten so gewiß be» diesem Magistrale zu melden, als sonst gegen sie nach den bestehen-
den Vorschriften vorgegangen werden wird.

G e b u r 1 s-

^ Vor« und Zuname „ A b w e s e n d s e i t

5 Iah' O r t Nr. A-

1 Johann Boschitz ,gz, St.Pctersoolstsdl 6g' « lLZ4
2 Joseph Allord» »8zz Stadt l 6 : R ,83^
3 Franz Belle l8 ,3 Sl.Pcr.rsvotstadl 3o. °3 '63^
^ Icftph Rauscher i 6 l ^ Sraot 6c> « 1634
5 Gregor Praschler i » ,5 Krakauvorstadt ^ «D lgZO
6 Jacob Johann Venazzi 16,7 «Vl.P lcrsvorstadt l g ! " ,6Zk>
7 Johann Vtlkvuh l6i7> dello. 68^ A ,356

Stadnnagistrat Laibüch am l3 . März i33g.

Z . ä3ä. (2) Nr . 35.
M l n u e n d o - V e r h a n d l u n g .

Zur Uebellassling der theilweisln Abtra«
Zung und Ausbesserung der zur Eafiellgüll
laidach gehörigin Rlligmauer w<rd am »2.
April d. I . Vormittag um t i Uhr hierorts
eine Minuendo« Verhandlung abgehalten wer:
den, w '̂zu die Unternehmungslustigen einge-
laden werden. — Verwallungsamt der k. k.
Fondsgütcr im deutschen H ûse zu Launch au:
20. März 16H3.

Z. 4i6. (5) 1 ^ ^ ^tr. 93
k i t i t a l l o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Welche zu Folge des t. t . hoffn,asralh»

lichen RtjcrivlS vom 23. Februar .63c),, V.
^56, zur l,cfirl»ng der ctfordellichen s,sen-
"'aaren für b»e k. k. Banal« Warasdmes-
EarlftFbtlr Gränze, nnd zwar: für das?lt>
ssü»"" ^ltochaner, Oquli»i,r^ Gzlmmr, «r.
nee und zw,,tls Vanat, dann das Warae-
^ " ' A l u y , r und G l . ^elllHcr 3^cgimenl,

Zen^ . 3<"lo.
'»2v, ^ l t rm .a , kostmnlcza/bcUorHs und

Ivan'ch/ dann für die Gränz, Bau-Nirec-
tlvn zu A^ram, wegen Nusmlttelung der l̂e«
f«rur>g5prllse abgehalten werden wird. —
i ) Nachdem der b»eh'er bestshe^de Eontracl
mlt dem slsenrrers. Inhaber I r f .«h Mar lm-
tschllsch m>t leylem October 16)9 zu snl>e
gehet, unv unle^ ein«ln ausgtfündll w,rk,
f̂ ) wird dlt 3<c,tat'.on Mr n«Utn <?>senlitftruns
auf dtn 6> Ma l »8)9 um 9 Ul/r Vormittage,
und zwar in dem Gentralcommando-Gebäude
zu Agram festgeftyl, wô zu sich die Licltatlonö?
wtrder nrfindcn wollen. — 2) D»e ^icferul'g
w»rd auf <wei I ad r , , na'mllch vom l . 3?o«
vemdtr »83Z b«e ^nde October iL/^l contra?
h l r t , und enthalt be>la^fia an Btdarf füc
em Jahr an S.t>l>eß', Radreifen,, Gatcer-,
Ep.lchrlnq - und Kncftver« sls'N bei 29c>
btß 3ao Centen, bei ^oa Eenl«n Röhsf'',
Kl f fe l , Oefen und Planm von Gußc'^cns
bei ,2 b's ,5 eenttn lZ.senblech, bn I b>S
4000 senten Krampen, Schaufeln, B rv ch»
ttangen und sonff«aes M»neur-Zcua^ m.hre,
re zoo Tausend Nagel, rerschxdentr (^artun?
^en u^d eme nicht unbedtuttnce Aliz^hl vo»
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verschiedene« Handwerkszeug?, als Hand- und
Zlmmtrmanns-Bagen, Hacken, Bohrer 3c.
— I ) D«e AusrufZpreise werden nach dem
letzt bestandenen Contract« bis Ende October
26)9 zur Basis genommen. — ^) Zur L,ctta,
t»on können nur Besiyer uon C'lsengfw'rlen,
oder Inhaber oon hedeutlndm ^lsenhandlun»
gen zugelassen wcrden< — ,5) Vor H?m Be-
ginne der ^icltlitlon hat i'eder der anwesenden
^ieferungs'Unternthmer nn Vadmm., das «st
Reugeld, oonöoost . in s^ M . zu erlegen,
den, welches jenen, so die Lieferung n»cht ev5
stehen, glelch nach beendigteri!lcitalion zurü^ker-
fo lg t , und nur von dem Lleferungsl^rsteher
»n so lange zurückbeHalten weiden wi rd , bis
selber die Eautlon erlegt, welche gleich nach
der Llcitation ,n einem Betrage uon.goo6 st.,
entweder im Baren oder in öffentlichen Fonds-
Obligationen / die nach dem ,cursmäßigen
Werthe dem erwähnten Eautions , Betrage
gleich lommen., gelnstet werden werden muß.
— 6) Muß sich ocr srsscher verbinden., die
bestellten Elsenwaaren für das Llkkaner, Otto-
chaner, Ogullner und Sj lumer Regiment,
dann für die sommunitatcn Zengg und Ear-
lobago, binnen drei Monaten orm Tage der
Bestellung durch die Regimenter und sommu-
mtaten nachEarlstadtin das Depot des Szlui-
ner Regiments; für daS erste îmd zweite
Banal-Reg,ment, dann dle beiden Eommuni»
<̂ aten Petrima und Kostamicza nach Sisses^
für .das W< Kreutzer ^und S i . Georger »Neq»-
ment., und die sommunuaten Bellooar und
Ioanlch auf der Save bis Agram und Rug«
vic^a, und auf der Dräu bis Dernye, und
für dle Gränz-Bau 'Di rect ion nach Agram
auf eigene Ko^cn und Gefahr zu liefern, ^lnd
die Mauthen urid Ore»ß,gst-Gebühren aller
Orten zu eittrlchten ; ivobe« <s sich ^on gelbst
versteht, daß die ReguneMer urid Communltä»
ten, so wie die Gau - D«lect'on die alljährli-
che Elfo'derniß für jedes Jahr dem betrcffin-
^en licfelanten gegen Recep'sse mit heilenmüs.
sen, damit derselbe bel Zeiten Sorge tragen
kann, die <3rfordern>sse für jedel̂  Regiment
»epill-lld transpoNfrel ai-. die uorne bcstim«
ten Adladungs « Stationen beizustellen, und
mit deli Reg'melUernund EommunttäteN/ wle
bisher, alljährlich abzurechnen. — 7) Kon«
nen die noch sonstigen verschiedenen Lieferungs,
Bedmgnisse wahrend den gewöhnl'chen Amts:
stunden täglich beim Generalcommando allhier
eingesehen werden. — 8) Zum Echlusse rv-.rd
m, Gemaßhett des hch.n hofkliegsrächl'cken
Elrcular'Äescripls^vom Z. December i 3 ) 6 ,

N r . ^«,73, «och erklart, daß schriftliche Of ,
ferte, um ^genommen zu werd,n-^ noch vor
Veendtgung der mündlichen llcltation ein^e,
langt , und gehörig versichert seyn müssen,
und erst nach Beendigung des mündl chen
Verfahrms >e>öffnetw,crdm, und daß ft-nach.,
wenn em solches schrlflkches Osscvt nnm bew
sem Anboth enthält, ale jener des mündl chcn
Bestbiethers lss, die Lttilat,on Mlt dcm schrifl-
lichm OFerentcn, wenn er zu^ich anwe«
send ,st, mit den sammtlichtn mündl'chen kl-
cttamen >wlcHer aufgenommen, relpect. fortge-
scht, als Vasis dlcser fortgesetzten Verhand-
lung das schrrfillche Offert angenommen, und
in dun F<Me,, als der Anboth des schriftlichen
Offe«nten m«t dem mündlichen Bcsibolhe
glelch wäre^ dem Lctztern der Vorzug gege-
ben , und „icht mehr wetter verhandelt, eine
andere Elklar-ung aber, wie z. B. daß Ic«
mand »mmer noch um ein oder ein>geProcente
besser bleche, als der zur Zeit noch unbc«
kannte mündliche Besiboth, durchaus nicht,,
und nach der abgeschlossenen -schrchkchen lict»
tation überhaupt keln Offert mchr angenom«
men und be'ücl-'flchtlget werden wlrl>. - ^
Agram am 42. März ,62g.

vermischte Verlautbarungen.
Z - ä 2 7 . (2) N r . 6,7^

S d i c t.
"Van d«m k. k. Bezilksgelichte der Staacb«

hcrrfchaft Lack wird hicmit kund gemacht: lZg
sey übcr Ansuche» des Valentin Kallan von Go«
deschilsch, wider Georg Rohmann von daselbst,
wegen a l̂s dem Urtheile cl^o. 2c>. December 1626,
intab 9. Februar l62I , und<§csslon Dom 3c». M ^ i
,829 schuldigen 476ft. sammt Interessln c. 5, c ,̂
in Hie Reassumilnng der mit Bescheid vom 27.
Apri l »629, Z. «089, bewilligten ^xeculiven Feil«
biclhung der gegnerischen, gerichtlich auf »c>46 l^v
3o ks. gesctäylcn, ^u Godcschilsch iiul, Ha^ö « Nr .
26 gelegenen, der Staatsherrschafl Lack «"l> Urb.
Nr. 2565 tlemN-Hlcn Ganzhube gewilligct, unv
hiczu oie ersic Fcilbielhungscags^hmig auf dcn »5.
Apr i l , die zweite auf cen Z5. M a i und die dritte
auf tcn i5. Jun i l. I . , jedesmal Vormittags
von 9 bis 12 llhr in Laco der Realität mit 5c»n
Beisatze festgesetzt worden, daß f)N5 5-ese Rcall°
tät bei der ersten oder zweiten Feilbicthung nickt
um die Schätzung oder darüber angebracht norden
sollte, bei der dritten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würde. Dessen die Kauflu'
stigcn mit dein Beisahe zu erscheinen eingeladen
werden, daß «oA des ÄuSrufspreises als BadiuM
zu erlegen, und '/,, des Meistbotheö b " zu b^
zahlen seyn werde, die übrigen Bcdingnisse arc
bei der L>cital^?n selbst bekannt gegeben w / ^ F

K. K. Bezirksgericht t k l Staatherrfchaft ^ " -
den 14. März »äZH. « I 5»inn,^
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Von der Bez'frfSobrlgfcit Reifnlz wer^cn nachstehende, im Jahrs »6,9 sporne und taherm de,
Iiellungopftichtigen Altersclasse stehenden Individuen, als:

^ N a h i n e GeburtSort " A « m e » k u « «.
<» ^

^ ^ ^ '

, Mathias Putzel WeikerSdorf 46 illegal abwesend
2 Johann Mathe KrobalsH >9 mit giltigcm Passe abwesend
3 Georg Loufchin Iurjoviß »3 mit^inem bis Ende März d . I . giltigen Passeabwesend
4 Johann Ambroschitz Suschje 14 mit M i g c m Passe abwesend
5 Johann Sadnet Sadneko b -oetto Hetto ,
6 Joseph UrbaS Marolt 6 iNegal abwesenb
7 Grcaor wintar Andol « mii einem diiEndcFibr. d.I.glltigen Passeabwtfend
L̂ Anion Ricgler Imttsche ^. Ulegal abwand
9 Georg Douschag Hofflern . ^ ^Mo de °

22 S.cphan ^ : a ? ^r loo.h . imt gUtigem Passe H a l ^ ^ s , „
,5 Johann Echgamar Schlrarzenbach ' »Nega a w senl,
,^ Johann Vessel Traunik bI ^ ° do

H6 Gregor Kersche Kleinlak 29 detto öetto
H7 Ainon Bamditsch Rettbie 67 M-einem «biZ Tn^e 0. M . glltlgcn Passe Abwesend
, 8 Anton Arko Scde sckil 2 illegal abwesend
, 9 Mathias Zampa den / 2o ^ t t a detts
20 Anton Zainpa dett«, ^, ^etto detts
2» Mathias Gornik Gorra 25 detlo Velto
22 Joseph DebcNak Schigmariz 5Z . detto detto
HH Anton Marschiz Globcll ' 9 ^ " t o ^ t t o
24 Mathias Kösckmerl Podtlanz 16 mit giltigem Passe abwesend
25 Joseph Benlschina Älaunidoll 5 »Ntgal abweiend
26 MalhiaS Bentschina letl«, 3 selto dctto
aufgefordert, biö ,6. f. M . so gewisser vor ^iese Brzirksobrigselt zu tlscheinen, M sie Wlotigenö sül R t '
ktutirunFsflüchtlinge gehalten vno als solche He'handelt werden.

Vczirksotmgkeit ReifniH Hen 25. März «63Z.

Z . ^52. (2) '̂ ^ N r . ^63.

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumZ
Gottschec wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Eö sey auf Anlangen deö Hrn . Andreas Ra>
tschitsch ron Gottschee, Bevollmächtigter des Georg
Iurmann'fchen Verlasses von Nicg, wider Mar ia
Fink uon Malgern, in die executive Versteige«
rung der, der Maria Fink gehörigen, in Malgern 5uk
Haus. Nr. 12 vorkommenden, dem Herzogthume
Gottschce 5u!i Re>tf. 3^r. 235 und 244 dtenstba-
len , dcreits auf 720 ft geschätzten 1̂ 4 und ,^3
Urb. Huben, wcgcn schuldigen 160 ft. c. 5. c.
äervmig^, und die Tagsatzungen zur Vornahme
cerselden auf den 2. M a i , " . Jun i und 4. I u l l
- -5 - , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco

diese R l " " ^ m Beisätze bestimmt, daß, falls
ten Fc i l ^ ?^t! ,reder bei der ersten noch zwei»
wcrtb an A " " ü um oder über den Schähungs'

" " Mann gebracht werden könnten, selbe

bei der dritten auch unter der Schätzung hillban«
.gegeben werden würden.

Die LicitationSbcdingnisse, der Grundbuchs'
extract und das Schähimgsprotocoll können in oer.
hiesigen Gerichtskanzlei cmgcschen oder in Abschrift
behoben werden. ««.. N2 '

Bezirksgericht Gottschee am ,2. M a r z ^ « ^

K ll n d m a w u n g.
Bei der gefertigten Bezirsöobrlg?e,t sind die

Gen^ndedieners - Posten in den H'uptgememdea
Neumarkl l , Loka und V 'gaun , " " deren dem
cine Remuneration iahrl. 8« st. au . der Bezirks'
(Zassa verbunden ist, zu besehen. ^ ^ - « ? .

Schreibenskündige " ' id sonst fah.gc ^ n d w , '
buen haben binnen einem Monate .he Gesuche
Hieramts zu überreichen, oder personl.ch sich um

27. M^sz '65g.
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Z. 4t3. (3) Nr. 494°.

O b i c t.
Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hie-

lnit kund gemacht: Os sey iibcr Ansuchen des
Pr imus Miuscket, Pormuntes der m. Pr imus
Miuscheg'schcn Erben von Sibersche, wegen den»
selben schuldigen 56 ft. 5? kr. und g ft. 21 kr.
^. «. c., in die executive Versteigerung der, dem
Mar t i n Miuscheg von Sibersche gehörigen, der
Herrschaft Loilsch «lib Rectf. Nr. 673 zingbaren,
gerichtlich auf 5,4 ft. 40 kr. geschätzten Kaische
sammt An- undZugeho, gewilliget worden, und cö
werden hiezu der 19. Februar, 22. März und
ter 22. April »639, jedesmal früh 9 Uhr in Lo^o
Sibersche mit dem Beis^ye bcstonmt, daß diese
Kaische samml An» und Zugehör bei der ersten
und zweiten Feilbielhungslagsatzung nur um die
Schätzung oder darüber, bei ter dritten aber auch
unter derselben hintangegeben we?den würde.

Der Grundbuchsexlract, die Schätzung und
tie Licitalianöbedingnissc können täglich hieramlä
eingesehen werten.

Bezirksgericht Haasberg am i8 . Dec. »653.
A n m e r k u n g . Be» der ersten und zweiten Lici-

tation hat sich kein Kauflustiger gemeleet.
Bezirksgericht Haasbcrg an^ 25. März »UZg,

Z . 422. (3) Nr . ä2o.
E d i c «.

F e i l b i e t h u n g s ' W i d e r r u f u n g .
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«

berg wird bekannt gemacht, bah tie in der Ofecu»
tionKsache des Handlung5hauseä Gebrüder Hei«
mann vom hochlobl k. t. Stadt» und Landrechte
mit Bescheid vom 5. Februar lLZH, Z . 26, ge»
gen Andreas Daugan in i?ac>s, rvegcn einer V3»ch'
selschuld pr. 5»4 fi. 23 kr. c. 8. <-., bewilligte,
und mit tießgericktlichem Gricte vom 25, Febr. i63g,
Z.325, aufocn 23. d . M . angeordnete erste Feilbie»
thung der AntreaZ Daugan'schen Realitäten ln
LaaK in Folge Zuschrift des hochlobl. t, k. Stadt«
und Landrechtes vom l6 . 3)iärz »V5c), Z . 57,
slstlrt worden sey.

Bezirksgericht Schneeberg am 2 l . März ^639.

Z . H,6. (5) Nr . 604.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Freudentbal wird hiemit
kundgemacht: Es sey über Anfuch«n des Herrn Dr .
Johann Albert Paschali, (ZuratorS deS Georg Kott.
»ng'schen Verlasses, und der minderjährigen Georg
Koltlüg'schcn <Irben, dann Gewaltllägerö des Io»
hann Kobi, zur Vo,nähme derdrillen, »nitdem Ne«
scheide vom 20. September v. I . , Zahl 214« be«
lvisligttn, und auf den »o. Januar l. I auöge«
schrieben gewescnen, sadann abc? mit dem Be.
scheite vom 9. Januar l. I . , Zahl 52, Nstirtcn,
Und mi l dem Gesuche «uli ^^iis. 20. März l. I . ,
Zahl 604, reassumirtcn Feilbiethung 0er, dem eje«
quirlen Mar t in Peteln gehörigen, zu Oberbreso«
vitz5ul) Haus N r . 2 liegenden, der Herrschaft Freu«
denthal «ul, Urb.Nr. 3« dienstbaren, gerichtlich auf
12Z7 ft. 4o kr. geschählen '/4 Hude sammt An« und
^ugchör, «e^en schultigen »00 ft sammt Zins«,l

und Kosten, gcwilliget, und zu diesem Behufe dle
Tagsahung auf den 29. Apri l l . I . früh von 9 big
I2 l lhr in Loco Oberbresovih mit dem Anhange
anberaumt, daß die fcilgebolhene Realität, wenn
sie bei dieser Feilbielhung nicht um oder über ccn
Schätzungswerth veräußert werden sollte, auch un-
ter demselben Hinlangegeben werden würde.

Delsen die Tabularglaubiger miltcls der füe
sie eingelegten Rubriken, die Kauflustigen abe, hic.
mit mit dem Anhange verständiget werden daß
sie die Licitationsbeoingniffe, vermöge welchen je-
der Licitant «oF deö Alisrufspl«lscü als Vadiuni
zu erlegen haben w i rd , entweder hieramlg oder bei
rein 6uralor Herrn Dr . P^schali zu Lalbach cinsc«
hen oder in Abschrift erhallen sonncn.

Bezirksgericht Frcudcnthalam 22. März »62^.

Z. ^ ^ a . (2)

Auf der Herrschaft Thum bei
Gallenstein ist ein großer Weinvor-
rath von den Jahren i334 bis in-
clusive i833 in größern und kleinem
Parthien zu verkaufen.
Z. 426. «3>

I n dem neugebauten Hause Nr.
58, ander Triester Linie, sind zwei
Wohnungen, jede zu drei Zlmmer,
oderauch alle sechs Zimmer, für kom-
mende Georgizcir zu vergeben.

Das Nähere ist in dem Haust
Nr. 29 am Congrcßplalzezu erfahren.

3.424. W
I n der Elephantengasse, Kapu-

zinervorstadt Haus'Nr. 5», ist zu
Georgi lttZy ein Pferdstall salmnt
Wagenschupfen und Heuboden zu
vergeben.

Das Nähere erfahrt man im
nähmlichen Hause.
Z. Zog- (3)

Realität zu verkaufen.
Das Haus Nr. 117 in derKoth-

gasse, nebst Dreschboden, Schupft"
und Stallung für 2 Pferde und s
Kühe, dann daranstoßendem kleine"
Garten und « bis 5 Aeckern, wove"
der eine nahe beim Haus besindlicv/
ist aus freier Hand zu verkaufen.

Das Nähere ist daselbst zu ebener
Erde zu erfahren.



Inhatm M ^ail>ac^er Seitnng.
Sour« vom 26' Märt ^ 9

Mittelvreis
, Staal3schi!ldverschreibullg.«u 5 v. H. ljnCM.) ,o5i5z 16

dctto detto zu3 v . H . 0 > ' ^ ) 82 ,j8
Darl. m.t Vcrlof.v. I.^34filr5oo fl.(mCM.)679 " ^
Wio«. St«dt-Ba.ico.ObI.zu2.j«v.H.(l»CW.j 65 ^z
Obligallonen dcr allgemeinen . , « , , , , l3M ^ ^ ,.>-

.„,dUN,». ^,eamm.rzu 2 . ^ ^ c « Z N °b . u
0ttll> ditto 0 " Acrarial. Domest.

Obl'^sn<^«<3tän^ (CM.) (EM.)
v. Qsierreich unt i l und^lll» v H. > »- —
l)b der t?«ns, von ^ö!)^«u « '^2 o .H/ — —
nitn. Mähre», SÄ)le. ,ju , i/̂ t v.H.> — —
ileft,E>c<l)^nalk,När!,-FKU,? v-H-V 53 ij2 —
ten, >llain Und Vör; 5 ,u 1 5/4 v H . 1 ̂ 6 ,^2 —

Ccutral-Cassc-Amveis. jährlichcr Discoiuo v. H. / j .
!i?ani:» Action pr. Stück »5iu i^i i» C. M .

Giubernial - ^erlautbarungett.
Z. ää i . ('> Nv. 5^25.

E u r r e n d e
^ cs f. k. l l l y r i s c h e n G l l b e r n i ums.

Bctrcffcnd die Frage, für welche Gerichte die
allerhöchste Vorschrift vom 7. August l L Z / ,
bmsichtlich der Csmpetcli; der Behörden bn
Brstimmurig des landesfürstlichen Mortuavs,
keme Atnrc^dung hat. — Ueber eine von der
f. k. vereinten lllynschcn Cameral-Gefallcn-
Ncrwaltung an die hohe Hofkammer gestellte
Anfrage , ob die allerhöchste Entschließung
vom 7. August 18)7 über die Amiöwilksam-
kcii der Gerichtsbehörden be» Bestimmung dcr,
tandcsfülstlfchen Mortuarstaxe auf d>e Be>
zirksgcrichtc in I l l p rnn und im Küstenlande
Vnwcndung sinde, wurde derselben mit ho-
hcm 5)ofkannncr D^crete v^m i ) . December
^633, ^. ^"V<l72«, bedcutct: Die aller,
höchste Entfchlisßung vom 7. August 18)7 hat
lhrcm ganzen InHalse nach kklnen anoecn
Zweck, als in Rücksicht der Berechnung des
landesftnstllchen Mortuars für die Falle,, wo
d cses Geschäft untcr Camera!- und Justizbe-
hörden gcth ilt ist, denWi'kurgskrciSdcr einen
und der andern gcna^ zu bestimmen. — Sie
flndct daher auf die Landgerichte, Bczilks
und Coll.'gialgclichte und andere Gc>ichte,
welche-ulich selbst T'xc?mttr sind, und in
^"ckfichl dcr Faxen und dcs Mortuars die
^^ ' s ^a f sen eincr Justiz . und e ner Ea-
d.ln^ ^ ' ^ ' " ^ ^ ^reinen, ^ine Anwen-
« ^ l." ^ ' " b " d.hcr »ücksichtl l) l'cscc Ge.
"chtt bezüglich auf d.e Mort^rsbemessung

bei dctt für sie bestandenen Vorschriften 5-1
verbleiben. — Welches in Folge emer von dee
k. k. vereinten illyrischm Cameral^GefäülN-
Vcrwaltung anher gemachten Mittheilung l n
Nachhange zur Gubermal-Currende vom 26.
October 1837, 3- ^ ^ / 2 3 . Z , z«r Wisscn«
schaft und Darnclchachtunss bekannt gemachr
wird. — Laibach V^n ,6. März «83y.
Joseph Camilla Freiherr v. Schmidburg,

Landes? Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u :m d

P r l m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n G c b n e d i ^ ,

k. k. Gubermalrath.

vermischte Verlautbarungru.
Z. 'U2. (,) Nr. i 2 , o .

S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«

mit bekannt gemacht: Oö sey dcr lnucrm >6.
März »609, Z. ,»»2. über das Vermögen des
Johann Lcnassj von Planina, eröffnete 6oncur5
über Ansuchen der Gläubiger wieocr aufgehoben '
worden.

Bezirksgericht Haasberg am 27. März 1659.

Z. 443. (') Nr. ^5a.
E d i l t.

Von tcm k. k. Bezirksgerichte der Stzais-
herrscdcift Lack wird hiemlt kund gemackl: Es
dabeIgnazFcicdtingcr, Oberrichter mid k. k. 3ctto-
6°l!cclant zu Neudegg, um Oinbcsufung und so-
bunge Todeserklärung seines seit 36 Jahren von
Lack entfernten, unlvisscno lro befindlichen B ru -
ders Friedrich Feichtinger, gcbcthcn.

Da man hierüber den MarZebaN in LackzumVer«
tretcr dieses Friedrich Fcichtin^er aufgestellt hat,
so wird ihm dieses mit dem Beisahe bekannt gc<
macht, daß cr binnen Oinem Jahre vor rieseln
Gerichte sc> gewiß zu erscheinen und sich zu lc-
gitimiren habe, alg im Widrigen gcdacdccr Frie.
drich Fcichtinger für todt erklärt, und das ib,,n ver'
mög Schuldbriefen ll<I". 5. December, int.bul. 2 , .
December ,62. pr. ,35 ss. 2« fr., und l?om ,H.
September, intab. 29. September ,«25 pr. l ? " " -
sainmt Zinsen gehörige lZrbvermögen der O^c.
nung nach abgehandelt und den sscl) hierorts l»e-
kannten und legitimirmdcn lZrbe» elngeamu'or^

tet werden würde. ^ >. ,^ c<. w ^
K. K Bczivksgericht dcr ^>rH«,tshörlschaN i l^E

am 25. Februar »dög>



5,4
Z . 43,. (2) N l . »46.

G tz i c t.
Vsn dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottschee wirb hiemit allgemein bekannt gemacht:
Gs sey auf Ansuchen tes Johann Krenn von
Kiclce, durch seinen BeroNmächtigten Hrn. An«
drcaZ Nalfchiisch ron Goltschee, in t ic executive
ZcNbicldung der zu Kerntorf «ud Rectf. Z . l , ^
Zcl^encn, tcm Herzogthume Goltschee dicnstba'
i c n , bereits auf 45o ft. geschätztet,, dein Jacob
'Berderbcr van Kerntors gehörigen Hudreal'ttät,
sammt den dabei bcsinolichcn Wohn . und W i r t h '
schaftsgebäuden lZonsc. Nr . »tt, wegen schuldigen
266 ft. c. 5. 0 gewiNiget, und wegen Vornahme
demselben die Tagf^yungen auf den 3c>. A p r i l , 2c).
M a i , und 2. J u l i l. I , jederzeit Vormiccagg'^
Ndr in Loco Kerndorf mit dem Bcisaye dcstlinlnt
warden/, daß, faNs diese Realitäten weder bei
tcr ersten noch zweiten Fellbicthung uin oder
über den Schätzungswerts an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der drittel» auch unter
dcr Schätzung hinta^gegeben werden würden.

Die Felldiethungsheoingnisse, das Sch«hungs-
pratscoll und ter OrundbuckSe/tract tönnoit zu
ten gewöhnlichen Aintästunden in der Gcrichcä-
tanzlci eingesehen, oder in Abschrift behoben wcrden.

Bezirtt'gcrichl Gottschcc am ü. Februar ,63cj.

Z . ^3o. (2) Nr . ^33.
O d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschce wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

' (5s sey auf Ansuchen der Mana Eppich von Kletscd,
in die coecuc Feilbielhung dcr zu Klelsch zub
Haus >Nr. 5 , Rsct.s. Z 62") gelegenen, oein. Her-
zogthumc Gousckee diensibaren, dcrci^ auf öoo
f l . W , M . geschätzten, dem Johann Eppich von
Kletsch gehörigen ^ 4 Urb, Hude, sammt den da»
zu gehörigen Wohn - und Wmhschaftsgebäuken,
wegen schuldigen 65 st. M . M gewilligt^, und
zur Vornahme derselben die Tagsatzungcn auf den
27. Apr i l , 28. M a i und 27. Jun i l. I . , jederzeit
VormiltagH um 9 Uhr in Loco der Realität mit
tc<n Beisätze bestimmt worden, daß fallö diese
Rcalitätcn weder bei eer crsten noch z^ciccn Feil'-
dielhung uM oder über den Schätzungswerth an
M a „ u gebracht werden tonnten, selbe bci der drit«
:cn auch unter dcr Schätzung hintangegeben werden.

Dic Fcilbiethungsbedingnissl', dasSchätzmigg«
protocol! und der Grundbuchsextract können zu
ten gewöhnlichen Amtsstuudcn hier eingesehen
?5er in Absäristen behoben werden.

Bcziri'ogcncht Gottscdee am 5 März ,639.

Z. 429. (2) Nr . 356.
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t.

Vom Bezirtägcrichlc Wippach wird hiemll
öffcnllich del'annt gemacht: <Zs sey über Ansuchen
tcs Herrn Johann Ncp. Dollcnz rcn Wippach,
.<ll' (Zaspar Schlegel'schen (Zoncur^masse - Ber-
»zUerS zu Fuschine, rregen nicht l?erichtigcen

Kaufschim'ngs pr. , 6 3 l fl. 3o kr. I . M . nebst A ' . '
teresseu, die neuerliche Feilbiethung der ven dcr
Caspar Schlegel'scben Soncurs« Masse erstandenen
Realitäten in Fuschine, a lö : Hauö nebss Mahl«
und Stampfmühle, Acker und Wiese Budanke,
Acker und Gestrüpp Slivze, Acker, Wiese mit Ge-
strüpp pei- 8n«^n i genannt, aufGefahr und K >
sten des säumigen Trstchcrü Pau l Kossnapfel be>
will iget, aucb hierzu eine einzige Tagsatzung für
den 22. Apri l d. I . , zu den gewöhnlichen Vor .
Mittagsstunden im Orte Fuschine mit dem An-
hange beraumt worden, daß die Realitäten a^l?
untcr dem frühern Kauf6n?erthe hintangegebs«
werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu ;^
erscheinen eingeladen, und können inzwischen die
Realitäten . Bewerthung nebst Verkauföbecmg-
Nissen täglich hieramtö einsehen.

Bezirksgericht Wixpach am 20. Februar lN,^).

Z. ^26. (5)

Licitations - Anzeige.
Donnerstag den ä. April werdm

im Zach'schen Hause, in der S t . Pe-
tersvorstadt, Haus- , Wirthschafts-
und Küchengeräthschaften, Bettzeuc;̂
Zinn, Porcellan, ein Clavier, Spie-
gel, Uhren u. s. w. in dcî  gewöhnU-
chen Vo r -und NachmittagsstundM
veräußert werden.

Literarische Anzeigen.
Bei

Ngn. Wdlen v AleinmaNr.
Buchhänd le r i n L a » b a c h , ist zu h a b t l ' '

Neues Prachtwerk.
Sylbert, I . P,, das Leben Jesu für kay^

lische Christen, mit »2 Stahlstichen und cn'^r
Karte van Palästina, I n fcchs LiescrungöN?
>ft, Leipzig .636.

Dieses schon in vielen Zeitschrift?»angcrtth'^
Prachtwcrk dürfte wohl eine jede Bibliothek i^^V
und Ivdcm anzurathen seyn. Die erste L^'feruw
tiegt zu gefälliger Oinstchtin obiger Handlung bcril»

(Ferner ist dasetb>I angekommen :)

Meyer Universum V. I. - 3. H f l . '< 2 2 ^
Auch können dic frühern Bände durcb/'e>c

Handlung zu dem Prciä von 22 kr. pr. ^ " ' ^

<3 Amls-Btatt Nr. Q̂ 0. 2. Apnl ^L2g.)


